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Liebe Leserinnen und Leser, 

unsere aktuelle Ausgabe erscheint in dem bedeuten-
den Jahr 2024, in dem die Stadt Köln Ferdinand Franz 
Wallraf als Kölner Erzbürger und geschätzten Kunst-
sammler feiert. Aus diesem Anlass heraus möchten 
wir den Newsletter ebenfalls dem Namensgeber un-
seres Gymnasiums widmen und uns gemeinsam an 
sein besonderes Wirken und Schaffen erinnern.  

Wallrafs Herz schlug, wie auch unseres, für seine Va-
terstadt, weshalb er wichtige Zeugnisse Kölns wie 
einen Schatz aufbewahrte.  

Wertvolle Schätze schenkten auch unsere Fünft-
klässler:innen und die Streicher AG mit dem Projekt 
„Post mit Herz“, bei dem sie zur Weihnachtszeit schö-
ne Postkarten für die Menschen im Altersheim an-
fertigten, die sie mit liebevollem Inhalt versahen und 
klangvoll überreichten (S. 4). Es war ein denkwürdiger 
Moment, der so unvergesslich bleibt wie unser erster 
Eindruck am Tag der offenen Tür. Interessierte Besu-
cher:innen konnten hierbei durch Mitmachangebote 
die Qualitäten der beiden Schulen entdecken und 
erstmalig ins Gespräch mit den (zukünftigen) Lehr-
kräften kommen (S.6).  

Im Übrigen war auch Wallraf seinerzeit Lehrer, später 
Doktor der Medizin und Philosophie, und darüber hi-
naus begeisterter Botaniker. So wirkte er bei der Er-
neuerung des Botanischen Gartens in der Zeughaus-
straße sowie des neuen Melatenfriedhofs, auf dem er 
heute begraben liegt, mit. 

Schöne Gärten und Landschaften bekamen die 
Schüler:innen während ihrer Fahrtenwoche gleicher-
maßen zu sehen: die Zehner der Realschule und des 
Gymnasiums verschlug es in unsere Hauptstadt, Ber-
lin, die Sechser dagegen genossen eine gemeinsa-
me, verbindende Zeit in der Natur der Eifel (S. 8).  

An die Bedeutung von Büchern und ihren Stellenwert 
für unsere Gesellschaft allgemein erinnert jedes Jahr 
der bundesweite Vorlesetag, der erneut feierlich in 
der Aula ausgetragen wurde (S. 12).  

200 Jahre ist es her, dass Ferdinand Franz Wallraf sei-
nen Nachlass an Kunstwerken, wertvollen Schriften 
und historischen Büchern der Stadt Köln überließ (am 
18. März 1848 während der Märzrevolution, um genau 
zu sein).  

Eine Revolution der Technik erlebten die Teilneh-
mer:innen des mbot Robotik Workshops, bei dem sie 
selbst Roboter programmieren und am Ende fußballe-
risch gegeneinander antreten lassen konnten (S. 14).  

Über die sportlichen Aktivitäten und seine ge-
schmacklichen Vorlieben wissen wir zwar nichts, aber 
eins ist ganz klar: den sportlichen Kampfgeist und 
das Talent für köstlichen Schmaus haben wir dem 
Kunstverständnis und Sammelgeschick Wallrafs de-
finitiv beigemischt. Von letzterem konnte sich unsere 
Schulgemeinschaft bei der Winteraktion überzeugen, 
die die SV erneut auf die Beine gestellt hat (S. 18). Hin-
gegen beeindruckte das Geschick der Q1-Schüler:in-
nen beim Volleyballspiel alle Sportfans.  

Ihr Wissen über die Geldpolitik erweiterten die Leis-
tungskurse im Fach Sozialwissenschaften bei einem 
Workshop der Bundesbank, der den Schüler:innen 
bereichernde, wirtschaftspolitische Strategien ver-
mittelte (S. 22).  

Eine gute Strategie brauchte auch Super Mario, der 
seinen Bruder Luigi retten musste: auf diese span-
nende Mission sowie in das Abenteuer der drei Fra-
gezeichen entführten wir die 5. und 6. Klasse beim 
ersten Adventure Club, der alljährlich in den Kino-
saal der Schule einlädt. Genauso mühevoll gelang es 
dem gelehrten Kunstliebhaber Wallraf, aus brennen-
den Kirchen und Klöstern die Geschichte und Kunst 
Kölns zu retten. Klingt fast nach einem Skript für ein 
Theaterstück. Bei der Theateraufführung der Klassen 
5 ging es jedoch thematisch um Zusammenhalt und 
Respekt (S. 23), den der ehemalige Rektor der alten 
Universität zu Köln stets seinen Student:innen lehrte.  

Respektvoll und mit viel Teamplay begegneten sich 
vor allem die Mannschaften des Futsalturniers, das 
traditionell am 6. Dezember am SZ-Buchheim statt-
findet (S. 24). Eine neue Idee ganz nach wallraf’scher 
Art entstand weiterhin durch das Lehrer:innen-Fut-
salturnier, bei dem besonders der Zusammenhalt der 
Kolleg:innen gestärkt wurde (S. 28). In die Fußstapfen 
von Wallraf treten mit Sicherheit in Zukunft unsere 
zwei neuen Kolleginnen, die wir ganz herzlich bei uns 
willkommen heißen dürfen (S. 29).  

Ferdinand Franz Wallraf, nach dem auch das Wallraf-
Richarts-Museum benannt wurde, hat wie kein Zwei-
ter das kulturelle Leben unserer Stadt Köln geprägt. 
Er ist und bleibt für uns ein großer Gelehrter und Held 
der Geschichte.  

Wir bedanken uns bei ihm für sein langlebiges Werk 
und sein unerschütterliches Engagement, das uns 
stets als Vorbild dienen wird.  

Und nun wünschen wir viel Vergnügen bei der Lektüre 
unseres 16. Newsletters.  

Ihr Schulzentrum Buchheim 

EDITORIALINHALTSVERZEICHNIS

Herzenswärme für alle: Post mit Herz .................................................................................................. 04 

Tag der offenen Tür: Unsere Schule hautnah kennenlernen........................................................ 06 

Rückblick auf die Fahrtenwoche: Unvergessliche Momente weit weg von zuhause ......... 08 

Bundesweiter Vorlesetag: Eintauchen in die Welt der Bücher  ................................................... 12

Adventureclub: Film ab .............................................................................................................................. 13 

Robotik: Future Engineers in Action, innovatives Lernen am SZ-Buchheim ........................... 14 

SV Winteraktion: Von Schüler:innen für Schüler:innen .................................................................. 18

Volleyball Q1: Pritschen, baggern, blocken, schmettern .............................................................. 20

Bundesbank-Workshop: Enthüllung von Geheimnissen der Geldpolitik im Euroraum ...... 22 

Theater Fünftklässler: Ein starkes Stück für starke Kinder .......................................................... 23

Nikolas Futsal Turnier: Alle Jahre wieder….Nikolaus-Futsalturnier ............................................ 24

Futsaltunier Lehrer Innen: Lehrerkick 2023 ....................................................................................... 28

Vorstellung neuer Lehrerinnen ............................................................................................................... 29

04

28

18
WINTERAKTION SV

FUTSALTUNIER  
LEHRER INNEN

POST MIT HERZ



F ünftklässler:innen verbreiten Weihnachtsfreu-
de im Altenheim nicht nur durch die Ausläu-
fer der Pandemie und die Krisen unserer Zeit 
sind viele Menschen hilflos und ängstlich und 
besonders in den Alten- und Pflegeheimen 

oftmals allein. In der kalten Weihnachtszeit, der Zeit der 
Gemeinschaft und Nähe, sehnen sich viele Menschen 
nach Nächstenliebe und Menschlichkeit. In diesem Sinne 
ist es wichtig, innezuhalten, Platz für Demut zu schaffen 

und an diejenigen zu denken, die vielleicht nicht so viel 
Weihnachtsfreude erleben können wie wir. In diesem Sin-
ne möchten wir von einem Projekt berichten, das unsere 
Fünftklässler und die Streicher-AG mit viel Herzblut und 
Engagement durchgeführt haben: „Post mit Herz“.

Weil Nächstenliebe auf eine Karte passt, haben wir Weih-
nachtskarten gestaltet und aufmunternde, liebe Weih-
nachtswünsche für einsame, kranke und alte Menschen 

HERZENSWÄRME FÜR ALLE

verfassen. In den Wochen vor Weihnachten haben die 
Kinder der fünften Klassen ihre Kreativität zum Ausdruck 
gebracht und wunderschöne Weihnachtskarten gestal-
tet. Jede Karte war ein Unikat, von Hand gemalt und mit 
liebevollen Botschaften versehen.

Kurz vor Weihnachten, am 18.12.2024 brachten die 
Schüler:innen ihre selbstgestalteten Weihnachtskarten 
persönlich in ein örtliches Altenheim. Dort erwartete die 
Senioren nicht nur eine warme Atmosphäre und strah-
lender Gesichter, sondern auch ein besonderes musi-
kalisches Highlight. Die talentierten Musiker:innen der 
Streicher AG sorgten mit einem kleinen Konzert für eine 
festliche Stimmung im Altenheim.

Als die Klänge der Geigen durch die Räume des Heims 
erklangen, strahlten nicht nur die Augen der Senioren, 
sondern auch die der jungen Schüler:innen. Sogar ein 

ehemaliger Schüler und die Schulleitung Frau Paul- Fey 
begleiteten das Konzert.  Es war ein berührender Mo-
ment des Miteinanders als die Kinder ihre Karten zum 
Klang handgemachter Musik übergaben. Ein Moment, 
der zeigte, wie viel Freude man durch kleine Gesten und 
gemeinsame Aktivitäten schenken kann. Die übrig ge-
bliebenen Karten wurden von der Heimleitung entgegen-
genommen und fanden ihren Platz am Weihnachtsmor-
gen auf dem Esstisch pflegebedürftiger Menschen, die 
vom häuslichen Pflegedienst des Heimes betreut wer-
den.

„Post mit Herz“ ist nicht nur ein Projekt, um Weihnachts-
freude zu verbreiten, sondern auch eine wertvolle soziale 
Erfahrung für die Schüler:innen. Sie haben gelernt, wie 
wichtig es ist sich für Andere einzusetzen und wie viel 
Freude es bereiten kann anderen Menschen eine kleine 
Aufmerksamkeit und Nächstenliebe zu schenken.

POST MIT HERZ
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d as SZ-Buchheim präsentiert sich mit einem 
vielfältigen Mitmachaktionen am Tag der 
offenen Tür

Am Samstag, den 18. November öffnete 
unsere Schule ihre Türen für interessierte 

Schüler:innen sowie ihre Familien, um einen Einblick in 
unser vielfältiges Bildungsangebot zu gewähren. Der Tag 
der offenen Tür war wieder einmal ein voller Erfolg und 
lockte zahlreiche Interessierte an.

Von 10.00- 14.00 boten wir in den einzelnen Fächern 
Mitmachangebote an. Ob nun in der Sporthalle einen 

Parkour bewältigen, im Fach Erdkunde einen Globus 
basteln, einer explosiven chemischen Show folgen, ein 
eigenes Gedicht in Deutsch verfassen oder einen lecke-
ren Crêpe der Fachschaft Französisch essen- für Jede:n 
Geschmack bot der Tag etwas Besonderes. Auf einem 
Laufzettel konnten die Teilnehmer:innen ihre absolvier-
ten Stationen vermerken und am Ende auch Preise ge-
winnen. Für die Eltern gibt es derweil die Möglichkeit, sich 
bei den jeweiligen Fachlehrern ausführlich zu informie-
ren. Für viele Eltern war direkt an diesem Tag klar, dass 
wir die richtige Schule für ihr Kind sind, sodass es bereits 
zu vielzähligen Anmeldungsgesprächen kam. 

TAG DER OFFENEN TÜR

UNSERE SCHULE  
HAUTNAH KENNENLERNEN
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D ie vergangene Fahrtenwoche vor den 
Herbstferien war für unsere Schüler:in-
nen ein wahres Abenteuer. Während 
die Abschlussklassen der Realschule 
und die Neuntklässler:innen des Gym-

nasiums die pulsierende Metropole Berlin erkundeten, 
tauchte die Q2 des Gymnasiums in das bunte Treiben 
von Barcelona ein. Gleichzeitig begaben sich die Sechst-
klässler auf eine spannende Kennenlernfahrt.

In Berlin erlebten unsere Schülerinnen und Schüler 

hautnah die Geschichte und Vielfalt der Hauptstadt. Die 
Stadt bot ein reichhaltiges Programm, das sowohl kultu-
relle als auch historische Aspekte abdeckte und bei den 
Schüler:innen unvergessliche Eindrücke hinterließ. In 
einer wunderschönen Anlage am See, etwas außerhalb 
Berlins, konnten die Schüler:innen nach langen Tagen 
entspannen. In den komfortablen Häusern konnten sie 
nicht nur ihre Selbstständigkeit stärkten, sondern auch 
wichtige Teamfähigkeiten entwickelten. Diese Erfahrung 
wird sicherlich lange in Erinnerung bleiben und hat wert-
volle Lektionen für das Leben vermittelt.

Die Q2 verbrachte ihre Zeit im sonnigen Barcelona, wo 
sie in das bunte Treiben der Stadt eintauchten. Von 
den belebten Straßen der Altstadt bis zu den sonnigen 
Stränden am Mittelmeer bot Barcelona eine Fülle von 
Erlebnissen. Die Schüler:innen hatten die Möglichkeit, 
die kulturellen Schätze der Stadt zu erkunden, die Kunst 
Gaudis zu genießen und einfach das mediterrane Flair zu 
genießen.

Gleichzeitig nutzten die Sechstklässler ihre Fahrt, um 
sich besser kennenzulernen und als Team zusammen-
zuwachsen. Durch verschiedene Aktivitäten und Spiele 
wurden Freundschaften geschlossen und das Gemein-
schaftsgefühl gestärkt. Die Klassen des Gymnasiums 
genossen ein Sportprogramm in Gemünd und die Real-
schule tauchte in das Leben der Vergangenheit auf der 
Burg Monschau ein. 

RÜCKBLICK AUF DIE FAHRTENWOCHE

UNVERGESSLICHE 
MOMENTE WEIT  
WEG VON ZUHAUSE

08

NEWS-LE
TT

ER

www.sz-buchheim.de

NEWS-LE
TT

ER

www.sz-buchheim.de

09



010

NEWS-LE
TT

ER

www.sz-buchheim.de

NEWS-LE
TT

ER

www.sz-buchheim.de

011



S pannende Abenteuer für die Unterstufe: 
Der Adventure Club startet in die nächste 
Runde!

Beim ersten Adventure Club dieses Jah-
res am 09.09.2023 wurden unsere Fünft- 

und Sechstklässler:-innen zu aufregenden Abenteuern 
und mysteriösen Rätseln eingeladen. Auf der großen 
Leinwand im Kinoraum erlebten die Kinder eine Mi-
schung aus Spannung und Humor.

Die Fünftklässler:innen begaben sich auf eine fesseln-
de Reise in die Welt von Super Mario. Mit den beliebten 
Klempnerbrüdern Mario und Luigi und seinen Freunden 
tauchten sie in atemberaubende Abenteuer ein. Besteht 
Mario die kniffligen Herausforderungen und kann seinen 
Bruder und das Königreich retten? 

Gleichzeitig begaben sich die Sechstklässler:innen in 
die geheimnisvolle Welt von den „drei Fragezeichen“. 

Gemeinsam mit Justus, Peter und Bob lösten sie ein 
kniffliges Rätsel im Vampirschloss in Transsylvanien und 
enthüllten dabei die Wahrheit hinter dem mysteriösen 
Verschwinden eines Jungen. 

Mit Popcorn und einer Capri Sun zur Stärkung ließen 
sich die Schüler:innen ins Pilzkönigreich von Prinzessin 
Peach, das Dschungelkönigreich von Donkey Kong oder 
ins Detektivbüro nach Rocky Beach und das Dracula-
schloss nach Rumänien entführen und sind voller Be-
geisterung in die Geschichten eingetaucht.

Die Klassenlehrer:innen waren auch inmitten der Schü-
ler:innen, um zu einer gemeinschaftlichen Atmosphäre 
während des spannenden Kinotags beizutragen. Was für 
eine großartige Aktion, um sich untereinander auszutau-
schen, Freundschaften zu stärken und eine schöne Zeit 
mit den Klassenlehrer:innen zu verbringen.

BUNDESWEITER VORLESETAG

EINTAUCHEN IN  
DIE WELT DER BÜCHER

A m bundesweiten Vorlesetag entstehen 
magische Momente.

Der Bundesweite Vorlesetag fand die-
ses Jahr am 17.11.2023 unter dem Mot-
to „Vorlesen verbindet“ statt. Zahlrei-

che Vorleser:innen zeigen in ganz Deutschland mit viel 
Herzblut, Leidenschaft und Engagement, wie schön und 
wichtig das Vorlesen ist. 

Auch bei uns tauchten die Fünftklässler in literarische 
Abenteuer ein. Mit strahlenden Augen und voller Vor-
freude versammelten sie sich in ihren Klassen und 
machten es sich auf Sitzkissen und unter Decken ge-
mütlich, um gemeinsam der Erzählung „Der war’s“ von 
Juli Zeh zu lauschen. 

„Der war’s“ spielt in einer 6. Schulklasse. Eine Gruppe 
von Schülern möchte herausfinden, wer einem beliebten 
Mädchen das Pausenbrot gestohlen hat. Der Verdacht 
fällt auf den neuen Mitschüler in der Klasse. Doch ist es 
wirklich so einfach? Die Figuren des Buches entschei-

den sich für ein Gerichtsverfahren. So soll in einem fairen 
Verfahren die Frage nach Schuld und Unschuld um das 
geklaute Pausenbrot aufgezeigt und vermittelt werden.

Die Geschichte vermittelt Werte gegen Diskriminierung, 
Falschbeschuldugung und Mobbing und stärkt das Ge-
rechtigkeitsempfinden der Kinder in Konfliktsituationen. 
So wurden unsere Fünftklässler dazu motiviert sich für 
andere stark zu machen und einzusetzen, die Ungerech-
tigkeit und Diskriminierung erfahren.

Was den bundesweiten Vorlesetag an unserer Schule so 
besonders machte, war die Vielfalt der Vorleser:innen. 
Neben engagierten älteren Schüler:innen hatten wir das 
Glück zwei professionelle Vorleser:innen, Frau Boßbach 
und Herrn Wittlich, zu begrüßen, deren beeindrucken-
de Stimmgewalt die Charaktere zum Leben erweckt 
und die Klassen in ihren Bann gezogen hat. Die älteren 
Schüler:innen zeigten große Hingabe und Einfühlungs-
vermögen im offenen Gespräch über das Buch und die 
wichtigen Themen zu menschlichen Werten. 

ADVENTURE CLUB

FILM AB

13
12

NEWS-LE
TT

ER

www.sz-buchheim.de

NEWS-LE
TT

ER

www.sz-buchheim.de



d ie Unterstufe programmiert einen Roboter.

Am 23.09.2023 drehte sich alles um den 
Roboter von Makeblock. Der Star des 
Tages war der Roboter Mbot, den die 
Schüler:innen erst selbstständig zusam-

menbauen und anschließend über eine App steuern 
konnten. Somit konnten sich technikaffine und interes-
sierte Schüler:innen unserer, aber auch anderer Schu-
len, bei uns im Schulzentrum auf den Weg in die Welt des 
Programmierens machen. Bei unserem Programmiertag 

waren Schüler:innen von der 4. bis zur 6. Klasse dazu 
eingeladen, sich mit diesem wichtigen innovativen Feld 
der Gesellschaft der Zukunft vertraut zu machen. Der 
Kurs ermöglichte es den Teilnehmer:innen den grund-
legenden Aufbau von Robotern zu verstehen und einen 
spielerischen Zugang zur Welt der Informationstechnik 
und des Programmierens zu erhalten. An diesem Tag 
starteten sie ganz ohne Vorkenntnisse mit einer Ein-
führung in die Scratch-Programmierung und lernten 
schrittweise den mBot zu steuern. Das Spannende da-

ran war, dass die Schüler:innen dem Roboter Befehle 
geben konnten, um sozusagen sein „Gehirn“ zu steuern. 
Dies ist möglich, indem der Roboter über ein Tablet pro-
grammiert wurde. Ziel des Workshops war es, dass der 
Roboter verschiedene Parcours fährt und dabei um die 
Hindernisse fahren kann. Als Highlight des Tages traten 

die Teilnehmer:innen am Ende als Team mit ihren Mbots 
in einem Fußballspiel gegeneinander an.  Was für eine 
faszinierende Leistung, dass alle Schüler:innen an nur ei-
nem Tag funktionierende Roboter programmiert haben, 
die es sogar mit Messi und Ronaldo aufnehmen könnten. 

ROBOTIK

FUTURE ENGINEERS IN  
ACTION, INNOVATIVES  
LERNEN AM SZ-BUCHHEIM
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d ie Winteraktion der SV. Eine Woche vol-
ler Festlichkeit: Gebrannte Mandeln, Ge-
schenke und winterlicher Gesang. 

In der Zeit vom 11. bis 19. Dezember 
funkelte unsere Schule in vorweihnacht-

lichem Glanz, denn die Schülervertretung hat nun zum 
dritten Mal einen bezaubernden Wintermarkt organi-
siert. Damit die gesamte Schulgemeinschaft in den Pau-
sen eine besondere Atmosphäre genießen kann, hat ein 
engagiertes Team den gesamten SV- Raum geschmückt 
und eine Vielzahl an Aktivitäten und Attraktionen auf die 
Beine gestellt. 

Alle waren eingeladen, an dieser festlichen Veranstal-
tung teilzunehmen und sich in die richtige Stimmung für 

die bevorstehenden Winterferien versetzen zu lassen. 

Ein innovatives Highlight waren zweifelsohne die Mys-
tery-Geschenke: die Möglichkeit, für 2€ ein Geschenke-
Los zu ziehen und damit ein geheimnisvolles Geschenk 
zu gewinnen. Mit Spannung wurden die Boxen erwartet, 
die tolle Geschenke wie Bluetooth-Musikboxen, Spiel-
sachen, Weihnachtsdekoration und vieles mehr beinhal-
teten.  Die Vorfreude auf die Enthüllung der Geschenke 
sorgte für eine aufregende Atmosphäre auf dem schön 
geschmückten Markt. 

Neben den Geschenken konnten die Besucher:innen 
auch köstliche Leckereien genießen. Von gebrannten 
Mandeln und Fruchtspießen über Zimtschnecken und 
Crêpes bis hin zu warmem Punsch und Kakao gab es 

SV WINTERAKTION

VON SCHÜLER:INNEN 
FÜR SCHÜLER:INNEN

für jeden Geschmack etwas Passendes. Unser kleiner 
Wintermarkt stand allen offiziellen Märkten also in nichts 
nach. 

Wer Lust hatte selbst aktiv und kreativ zu werden, war 
an der Bastelstation richtig aufgehoben: unter Anleitung 
einer erfahrenen Schülerin konnten alle Interessierten 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen und einen wunder-
schönen Weihnachtsstern aus Papier gestalten. Die 
kleinen Kunstwerke durften die Schüler:innen selbst-
verständlich als Erinnerung und schönen Schmuck mit 
nachhause nehmen.

An den letzten beiden Tagen gab es sogar noch zusätz-
liche köstliche Überraschungen, wie zum Beispiel Zu-
ckerwatte. Zur besonderen Atmosphäre trug vor allem 
die musikalische Untermalung durch die talentierte Cas-
ting- Band aus Lehrer:innen und Schüler:innen und die 
Streicher- AG bei. 

Der Wintermarkt erwies sich als voller Erfolg und bot 
eine wunderbare Gelegenheit für die Schulgemein-
schaft, die Vorfreude auf das Weihnachtsfest und die 
Winterferien zu teilen.
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S pannendes Volleyballturnier der Q1. Wer ge-
winnt und wird die Lehrer:innen herausfor-
dern?

Ein Tag voller Leidenschaft und sportlichem 
Ehrgeiz fand am 07. November 2023 für die 

Schüler:innen der Q1 statt. Beim diesjährigen Volleyball-
turnier formierten sich verschiedene Teams innerhalb der 
Stufe, um in einem sportlichen Wettkampf gegeneinander 
anzutreten. Nachdem sie das Thema Volleyball im Sport-
unterricht ausgiebig behandelt haben ,  war der gesamte 
Tag dem Volleyball gewidmet. Eine besondere Atmosphäre 

mit guter Stimmung, motivierten Spieler:innen unterlegt von 
mitreißender Musik.

Die Teams lieferten sich packende Matches in denen sie ihr 
Können unter Beweis stellten und um jeden Punkt kämpf-
ten. Die Freude am Spiel und der Zusammenhalt innerhalb 
der Teams waren deutlich spürbar und in einer mitreißenden 
Atmosphäre wurde geschmettert, gebaggert, geblockt und 
gepritscht.

Am Ende des Turniers stand ein Siegerteam fest, das sich 
nun auf eine ganz besondere Herausforderung freuen darf: 
Die Sieger:innen werden gegen das Lehrer:innenteam der 

VOLLEYBALL Q1

PRITSCHEN, BAGGERN, 
BLOCKEN, SCHMETTERN

Schule antreten. Die Lehrer:innen sind schon hochmo-
tiviert, besonders mit Frau Veenhuis in ihren Reihen. Als 
professionelle Volleyballerin, die in der Oberliga spielt, 
bringt sie eine geballte Ladung Erfahrung und Können 
mit ins Spiel.

Die Vorfreude auf dieses Match ist groß und alle Betei-
ligten blicken gespannt auf das anstehende Duell zwi-
schen Schüler:innen und Lehrer:innen. Wir sind alle sehr 
gespannt ob es wohl die aktuelle Q1 schaffen kann die 
Lehrer:innen zu besiegen und freuen uns schon auf die-
sen sportlichen Höhepunkt. 
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G emeinsam gegen Mobbing! Unsere 
Fünftklässler:innen erleben ein bewe-
gendes Theaterstück über Zusammen-
halt und Respekt.

Eine Theateraufführung in der Schule 
soll den Kindern vor allem zunächst Spaß machen und 
die Freude an dieser Darstellungsform wecken. Wenn es 
sich dann noch um eine pädagogisch aufbereitete Insze-
nierung handelt, bei der eine lehrende Wirkung erzielt 
wird, dann umso besser! Wir glauben, mit dem Theater-
stück „der neue“, das am 14. Dezember 2024 von einem 
professionellen Ensemble der Truppe „theaterspiel“ aus 
Witten bei uns in der Aula für die 5. Klassen aufgeführt 
wurde, genau diese Kombination aus beidem gefunden 
zu haben. „Der neue“ ist ein Theaterstück rund um Mit-
einander, Ausgrenzung, Mobbing und Zusammenfinden 
in unserer vielfältigen Gesellschaft.

 Zum Inhalt: Der Schüler Linus ist weg. Was ist passiert? 
Crissy und Leo, seine Freundinnen wissen scheinbar 
mehr, halten aber den Mund, um ihre Clique zu schützen. 

Ina Freudenberg, ihre Lehrerin will sich später darum 
kümmern. Denn heute ist Projekttag an der Schule, da 
werden alle Kräfte gebraucht und die Zeit ist knapp. Da 
taucht Beppo, der Neue auf, von dem man nichts Genau-
es weiß, ihm aber alles zu- und vor allem misstraut - denn 
er scheint aus einer anderen Welt zu kommen. Schnell 
machen Vorurteile und Fake News die Runde. Beppo 
stört das nicht, er ist gekommen um Linus‘ Ball zu ho-
len, denn sie wollen gemeinsam Basketball spielen. Nun 
will Ina Freudenberg mehr wissen und ist mitten in einer 
Geschichte, in der es um Sieger und Verlierer, Macht und 
Ohnmacht geht. Sie macht sich mit Crissy und Leo auf 
die Suche nach Linus, eine Suche, die in Beppos Welt 
führt. Miteinander konfrontiert müssen beide Seiten 
Verständnis und Offenheit füreinander zeigen, um ge-
meinsam ans Ziel zu kommen, nämlich Linus wieder zu 
finden und vor allem respektvolle Freundschaft zu leben.

Damit die Schüler:innen die Stücke auch „verdauen“ 
konnten, gab es am Ende der jeweiligen Aufführungen 
die Gelegenheit, Fragen zu stellen und die Stücke auf-
zuarbeiten.

„ Ich bin fast 18 und hab keine Ahnung von 
Steuern, Miete oder Versicherungen. Aber 
ich kann ‘ne Gedichtsanalyse schreiben. In 4 
Sprachen“. Diese Schulkritik auf Twitter löste 
vor Jahren eine Debatte über Bildungsinhalte 

und die fehlende ökonomische Bildung aus.

Ende Oktober hatten die Leistungskurse Sozialwissen-
schaften die einzigartige Gelegenheit, an einem span-
nenden Workshop der Bundesbank teilzunehmen, der 
sich intensiv mit dem Thema Geldpolitik im Euroraum 
auseinandersetzte und viele scheinbare Geheimnisse 
der Wirtschaftspolitik entschlüsselte.

Der Schwerpunkt des Workshops lag dabei auf der Ver-
mittlung der geldpolitischen Strategie und des geldpoli-
tischen Instrumentariums – ein Thema, das oft als tro-
cken gilt, die Schüler*innen aber an diesem Tag in seinen 
Bann zog.

Der Workshop begann mit einer knackigen Präsentation 
seitens der Bundesbank, die uns mit in die Tiefen der 
Geldpolitik nahm. Dabei wurde verständlich erklärt, wie 
die Europäische Zentralbank (EZB) die wirtschaftliche 
Stabilität durch kluge Strategien und vielfältige Instru-
mente zu wahren versucht.

Nach dieser Einführung wurde es noch spannender: In 
Gruppenarbeit sollten die Schüler*innen auf Basis skiz-
zierter wirtschaftlicher und monetärer Szenarien Hand-
lungsempfehlungen für die nächste EZB-Ratssitzung 
erarbeiten. Es fühlte sich an wie eine Mischung aus De-
tektivarbeit und Wirtschaftsstrategie, als sie versuchten, 
die Puzzlestücke zusammenzusetzen und Lösungen zu 
entwickeln.

Die Ergebnisse der Gruppenarbeit zeigten, wie vielfäl-
tig und fundiert die Lösungsansätze der Schüler*innen 
waren. Die Gruppen hatten nicht nur die theoretischen 
Konzepte verstanden, sondern auch ihre Fähigkeiten im 
analytischen Denken und im Umgang mit realen wirt-
schaftlichen Szenarien bewiesen.

Der Workshop der Bundesbank war somit nicht nur eine 
Lektion über Geldpolitik, sondern eine Entdeckungsrei-
se in eine Welt, die oft im Verborgenen bleibt. 

Wir möchten uns herzlich bei der Bundesbank für diese 
wertvolle Möglichkeit bedanken und hoffen, dass sol-
che Workshops in Zukunft weiterhin einen festen Platz 
in unserem schulischen Programm haben werden, damit 
Wirtschaft, Steuern und Versicherung für unsere Schü-
ler*innen kein Neuland sein werden.

BUNDESBANK-WORKSHOP

ENTHÜLLUNG VON  
GEHEIMNISSEN DER  
GELDPOLITIK IM EURORAUM

THEATER FÜNFTKLÄSSLER

EIN STARKES STÜCK 
FÜR STARKE KINDER
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w enig festliche Stimmung dafür umso mehr 
sportlicher Ehrgeiz.

Jedes Jahr das Gleiche: wir machen ein Ni-
kolaus-Futsalturnier und wer kommt nicht? 
Richtig, der Nikolaus. Vermutlich ist er zu 

geschafft vom Nikolausstiefel-Befüllen in der Nacht. Aber 
dafür dürften wir wieder zwölf hochmotivierte Mannschaf-
ten verschiedener Kölner Schulen begrüßen, die sich einen 
Vormittag lang ein spannendes Turnier lieferten.

 Manche Dinge ändern sich nie: Auch dieses Mal konnte es 
nur einen ersten Platz geben, der hart umkämpft war: so ha-
ben sich das Team „Nelson Mandela“ der Nelson-Mandela-
Schule Köln und „Igis United“ der Integrierten Gesamtschule 
Innenstadt (igis Köln) ein Kopf-an-Kopf-Rennen geliefert, 
das letztendlich das Team „Nelson Mandela“ für sich ent-
scheiden konnte:

 1. Platz: Nelson-Mandela-Schule (Nelson Mandela)

NIKOLAUS FUSSBALL TURNIER

ALLE JAHRE WIEDER…. 
NIKOLAUS-FUTSALTURNIER

2. Platz:  Integrierte Gesamtschule Innenstadt (Igis United)

3. Platz: Gesamtschule Köln Holweide (Die Ballpiraten)

Alle Mannschaften haben gezeigt, dass Teamgeist und Fair-
play an erster Stelle stehen und auch ohne Schiedsrichter 
wurde meist ein faires Spiel gekickt. Mit dabei waren - ne-
ben den oben genannten - folgende Schulen: Realschule 

am Rhein, Deutzer Gymnasium Schaurtestraße, Johann 
Bendel Realschule Köln Mülheim, Theodor Heuss Realschu-
le, Hauptschule Tiefentalstraße, Eichendorff-Realschule, 
Henri-Ford-Realschule, Johannes Gutenberg Schule Go-
dorf und natürlich das Schulzentrum Buchheim. 

 Danke Euch allen für diesen sportlichen Tag!
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S pannung, Spaß und Sportlichkeit – Unser Fut-
salturnier bringt die Lehrer:innen verschiede-
ner Schulen zusammen an den Ball!

Bisher haben wir immer nur Turniere für die 
Schüler:innen ausgerichtet, jetzt waren auch 

mal die Lehrer:innen dran: bei unserem Futsalturnier, das am 
18. Dezember bei uns im Schulzentrum Buchheim stattge-

funden hat, waren nicht nur unsere dabei, sondern wir hatten 
auch die Kolleginnen und Kollegen der Schulen aus der Um-
gebung geladen. Diese nahmen das Angebot gerne an und 
so hatten wir insgesamt 9 Mannschaften, die bei dem Turnier 
um die Ehre kämpften. Die Teams haben sich dabei souverän 
geschlagen und ihre Platzierung eindeutig verdient:

1.Platz: Maximilian Kolbe Gymnasium (Maximale Power)

2.Platz: Johann-Bendel-Realschule (JBS Internationale)

3.Platz: Igis Köln (PSG FS igis)

Weiterhin dabei waren Teams folgender Schulen: Bertha von 
Suttner Realschule Köln, Eichendorff-Realschule, Haupt-

schule Tiefentalstraße, Nelson- Mandela- Schule, Albert-
Schweitzer-Realschule und natürlich eine Mannschaft des 
Schulzentrum Buchheim.

Das Turnier wird nicht das letzte diese Art gewesen sein und 
wir werden es definitiv im kommenden Jahr wiederholen!

FUTSALTUNIER LEHRER INNEN

LEHRERKICK 2023
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NEU IM TEAM LEHRER

FRAU YEŞILYURT

FÄCHER: 
Referendar
WOHNORT: 
Düsseldorf
HOBBYS: 
Reisen, Yoga und Häuser bewerten :)
BESTES REISEZIEL:  
Samos
WARUM ICH LEHRER BIN:  
Weil ich die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen  
positiv prägen möchte

FRAU TÜMEN

FÄCHER:   
 Deutsch und Sozialwissenschaften (Erdkunde)           
WOHNORT: 
Köln
HOBBYS: 
Reisen, Fotografieren, Bücher lesen
BESTES REISEZIEL: 
THAILAND
WARUM ICH LEHRERIN BIN:  
Ich bin Lehrerin geworden, weil ich glaube, dass Bil-
dung der Schlüssel zu einem erfüllten Leben und einer 
besseren Welt ist. Es erfüllt mich mit Stolz, Dankbarkeit 
und Freude zu sehen, wie meine Schülerinnen und 
Schüler wachsen, lernen und ihr Potenzial entfalten.  

Sobald man das Herz der Kinder erobert hat, erhält man 
unglaublich viel zurück. Selbst an schwierigen Tagen 
reicht manchmal schon ein aufmunterndes Lächeln im 
Flur, ein unerwartet lustiger Vorfall oder einfach eine 
liebevolle Geste aus, um mir zu zeigen, dass ich meinen 
Beruf als Lehrerin wirklich gerne ausübe.  

Warum ich Lehrerin bin? Weil das Arbeiten mit jungen 
Menschen der schönste Beruf der Welt ist.  

Ich kann mir keinen erfüllenderen Beruf vorstellen. 
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SCHULZENTRUM BUCHHEIM

Arnsberger Str. 11 - 51065 Köln

Tel. 0221-968 198 12 - Fax 0221 - 968 198 14
www. ffw-gym.de - info@ffw-gym.de

Tel. 0221-968 198 38 - Fax 0221 - 968 198 39
www. wh-rs.de - info@wh-rs.de


